
Ist der Bio-LK das Richtige für mich?  

Viele Schülerinnen und Schüler stellen sich im Laufe der 10. Klasse diese Frage. Hier eine  

kleine Entscheidungshilfe. 

Wenn du mindestens zwei Drittel ( Ja, in der Biologie kommt auch etwas Mathematik vor ;-) ) 

der folgenden Aussagen mit „Ja“ bestätigen kannst, könnte Biologie die richtige Wahl für dich 

sein. 

 Ich befasse mich gerne mit biologischen Phänomen (sowohl Tiere, Pflanzen, als auch 

den menschlichen Körper betreffend). 

 Ich stelle mir im Alltag häufig Fragen zu biologischen Phänomenen.  

 Ich baue oder erkläre gerne Modelle. 

 Ich experimentiere gerne. 

 Ich werte die Experimente anschließend gerne aus, wobei ich das Beobachtete in 

einem Protokoll schriftlich beschreibe und erkläre. 

 Ich habe keine Angst davor, eine Hand voll Erde (mit Kleinstlebewesen!) anzufassen. 

 Ich scheue mich nicht davor, viele Fachbegriffe zu lernen. 

 Ich schaffe es regelmäßig biologische Regeln, Fachbegriffe und den Aufbau von 

Organen und Systemen zu lernen. 

 Ich habe keine Probleme damit, mein gelerntes Fachwissen auf fremde Beispiele 

anzuwenden.  

 Es fällt mir nicht schwer, eine Vielzahl von Materialien zu bearbeiten. 

 Es fällt mir nicht schwer, Daten aus Tabellen und Diagrammen sowie schematische 

Zeichnungen oder Fließschemata auszuwerten. 

 Es ist kein Problem für mich, viele verschiedene Themen nacheinander in einem 

Semester zu lernen. 

 Bei den Wörtern „Pflanzen“ und „Ökologie“ wende ich mich nicht gelangweilt und 

gähnend ab. 

 Dass Pflanzen auch Lebewesen sind und aus Zellen bestehen, weiß ich doch! 

 Ich kann es zwar nicht direkt sehen, aber dennoch habe ich kaum Probleme, es mir 

vorzustellen und zu erklären, was damit passiert: z. B. das Erbmaterial (die DNA), die 

Zelle, die Zellbestandteile etc. 


